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Herren Verbandskl Nord

TTC Schefflenz : Spvgg Hainstadt 
Dienstag, 04.04.2023, 19:45 Uhr

TTC Schefflenz gegen Spvgg Hainstadt 3:9

Im umdisponierten Spiel der Herren Verbandskl Nord traf die Mannschaft des TTC Schefflenz am
vergangenen Dienstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft Spvgg Hainstadt. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte
Nico Gremminger. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Nico Gremminger, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Siebert / Semar ihr Match gegen
Preuhs / Bekpen noch mit 3:2. Beim 3:0-Erfolg gegen Geißelhardt / Gremminger zeigten
Waschitschek / Mack ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Gekämpft bis zum Schluss hatten
anschließend Frankenreiter / Kazakis im Match gegen Gremminger / Gremminger. Jedoch mussten
sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Andreas Siebert
bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Christopher Preuhs noch ab und quittierte ein 2:3.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Preuhs zu
Ende ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jonas Semar bei seiner 1:3-Niederlage von
Patrick Geißelhardt dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den Sieg von Dirk Gremminger konnte Henning Waschitschek
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Paul Frankenreiter
gegen Nico Gremminger hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn
überließ Dimitrios Kazakis seinem Gegner Fatih Bekpen beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Es dauerte eine Weile,
bis Jürgen Mack seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Luca Gremminger quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beim
Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Schefflenz und Spvgg Hainstadt in die Box.
Wenige Chancen hatte dann Andreas Siebert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Patrick Geißelhardt, so dass Geißelhardt seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Keinen Zähler beisteuern konnte Jonas Semar im Spiel gegen
Christopher Preuhs, das 0:3 verloren ging. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Semar bei 2, während er nun 23 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Trotz 1:0
Satzführung verlor Henning Waschitschek sein Spiel gegen Nico Gremminger letztlich mit 12:10, 4:
11, 7:11, 4:11. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Schefflenz am 15.04.2023 gegen den VfB Mosbach-Waldstadt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.04.2023 gegen die TTG 1947 Walldorf mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Schefflenz



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.04.2023 (18:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Siebert / Semar 1:0, Waschitschek / Mack 1:0, Frankenreiter / Kazakis 0:1 
Einzel: A. Siebert 0:2, J. Semar 0:2, H. Waschitschek 0:2, P. Frankenreiter 0:1, D. Kazakis 1:0, J.
Mack 0:1 

 Spvgg Hainstadt
Doppel: Geißelhardt / Gremminger 0:1, Preuhs / Bekpen 0:1, Gremminger / Gremminger 1:0 
Einzel: P. Geißelhardt 2:0, C. Preuhs 2:0, N. Gremminger 2:0, D. Gremminger 1:0, L. Gremminger 1:
0, F. Bekpen 0:1


